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Gemeinderat hat erneut Aufstockungsantrag beschlossen
Vielfältige Maßnahmen wurden seit 2008 innerhalb des Sanierungsgebietes
„Ortsmitte I“ durchgeführt.



Weisenbach 44 Seite 2

Unse re Ö f f nungs z e i t en : Strom/Kabelfernsehen:
EnBW/Regionalzentrum 07243/18 0 - 0

Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr

Ettlingen/Servicetelefon 0800/36 29 00 0

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr Störungsmeldestelle für

Kabelfernsehen 0180/58 88 15 0
Mittwoch geschlossen Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0

Bürgermeistersprechstunden: badenova: 67 41 2
nach telefonischer Vereinbarung Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7

Bürgermeister Toni Huber Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97
nach Dienstschluss 07224/67 39 4 Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04

Die Durchwahlnummern der 07224/  Notruf - Polizei: 110
einzelnen Sachbearbeiter: Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63

Notruf Feuerwehr: 112
Zentrale 91 83 -0 Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0
Bürgermeister/Standesamt Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0
Frau Frorath 91 83-10 Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0

Hauptamt/Grundbuchamt: Katholische Sozialstation:
Herr Wörner 91 83 - 11 für ambulante Pflegedienste

Forbach-Weisenbach 07228/96 05 75

Rechnungsamt:
für „Begleitetes Wohnen zu
Hause“, Frau Hiller 07228/96 05 75

Herr Krieg 91 83 - 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109

Gemeindekasse: Gernsbach-Weisenbach-
Frau Grimm 91 83 - 13 Loffenau-Forbach
Steueramt/Grundbuchamt/
Fahrkarten: Ärzte-Praxisgemeinschaft:
Frau Falk 91 83 - 14 Dr. Sautter/Schumacher/Spies 99 17 - 0

Einwohnermeldeamt/Pass- Zahnarzt: Dr. Mai 34 49
amt/Sozialamt:
Frau Klingele (Sprechzeiten nach Apotheke: 99 17 8 - 0
vorheriger telef. Vereinbarung 91 83 - 15 E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de

Hauptamt/Gewerbeamt/ Psychosoziale Beratungs- 07224/18 20
Gemeindeanzeiger/Touristinfo: und Behandlungsstelle:
Frau Krieg 91 83 - 19 für Alkohol- u. Medikamenten-

probleme, Gernsbach
Bauhof, In der Schlechtau 10 08
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760 Ortsgeistliche:
Störungsstelle Wasserversorgung 06222/56 - 142 Katholisches Pfarramt 33 95
(außerhalb der Öffnungszeiten) Evangelisches Pfarramt 07228/23 44

Förster Dietmar Wetzel 67 49 5 Kindergarten:
Sprechstunde im Rathaus St. Christophorus 67 27 7
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18

Festhalle: 52 25
Grünschnittdeponie Wolfsheck Johann-Belzer-Schule: 21 70
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr Latschigbad: 12 13
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Amtliche Nachrichten

Sachstandsbericht und Aufstockungsantrag zum Sanierungsgebiet „Ortsmitte I“
In der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates stand auch das Sanierungsgebiet
„Ortsmitte I“ auf der Tagesordnung.
Dieses Gebiet wurde für den Bewilli-
gungszeitraum vom 01.01.2008 bis zum
31.12.2016 in das Landessanierungs-
programm aufgenommen. Nachdem
der ursprüngliche Förderbetrag bereits
einmal erhöht wurde, steht für dieses
Gebiet ein bewilligter Förderrahmen
von 1.666.667 Euro zur Verfügung, wo-
von 60 Prozent, somit 1.000.000 Euro,
durch das Land fließt. 40 Prozent, so-
mit 666.667 Euro, müssen durch die
Gemeinde erbracht werden.

Das Projekt hat sich in Weisenbach
sowohl im öffentlichen Bereich als
auch im privaten Bereich zu einem
Erfolgsprogramm entwickelt. 31 Mo-
dernisierungserhebungen wurden
im privaten Bereich durchgeführt.
Hieraus folgend wurden 22 Verein-
barungen mit Privateigentümern zur
Sanierung ihrer Objekte abgeschlos-
sen. Von diesen sind gegenwärtig
bereits 13 Maßnahmen abgeschlos-
sen, abgenommen und auch abge-
rechnet. Die Objekte verteilen sich
auf verschiedene Bereiche innerhalb
des Sanierungsgebietes. Gewisse
Schwerpunkte gibt es dabei entlang
der Hauptstraße und der Erlenstra-
ße, in der Kelterstraße sowie insbe-
sondere In den Höfen. Dort wurden
neben privaten Maßnahmen auch
öffentliche Maßnahmen in einem
sehr guten ergänzenden Einverneh-
men zwischen den Privateigentü-
mern und der Gemeinde umgesetzt,
sodass dieser Bereich zu einem wah-
ren Schmuckstück innerhalb der Ge-
meinde geworden ist.

Hiervon konnte sich vor wenigen Ta-
gen auch die zuständige Mitarbeiterin
des Regierungspräsidiums Karlsruhe
überzeugen. Bei ihrem Besuch zeigte
ihr Bürgermeister Toni Huber aller-
dings auch auf, dass Wille und Ideen-
reichtum der Weisenbacher Bevölke-
rung und des Gemeinderates und der
Verwaltung bei weitem noch nicht er-

schöpft sind. Eher zur Neige gehen die
zur Verfügung gestellten finanziellen
Mittel, weswegen mit dem in diesen
Tagen abzugebenden Sachstandsbe-
richt zugleich der Antrag auf Aufsto-
ckung der Fördermittel gestellt wird.
Die Gemeinde plant im kommenden
Jahr die Sanierung der Jahnstraße mit
den Stützmauern sowie den Neubau
eines Toilettengebäudes im Bereich
der Heimatstube. Weitere Privatmaß-
nahmen sind derzeit noch im Gange
oder können nach Abschluss von Mo-
dernisierungsvereinbarungen noch
begonnen werden.

Im Hinblick auf die Laufzeit des Sa-
nierungsgebietes und die Laufzeit
von Maßnahmen hat sich der Ge-
meinderat in seiner letzten Sitzung
allerdings eingehend mit dem Thema
Förderung von Privatmaßnahmen
befasst. Unter dem Gesichtspunkt,
dass der Bewilligungszeitraum zum
31.12.2016 zu Ende geht, sollen nach
dem Willen der Verwaltung und des
Gemeinderates Privatmaßnahmen
nur noch in der Form gefördert wer-
den, dass die hierfür notwendigen
Modernisierungsvereinbarungen bis
zum 31.12.2014 abgeschlossen sind.
Damit ist gewährleistet, dass auch
solche Maßnahmen, für welche erst
Ende des kommenden Jahres Mo-
dernisierungsvereinbarungen abge-
schlossen werden, noch genügend
Zeit verbleibt, um diese Maßnahmen
umzusetzen und auch abzurechnen.

Die Verwaltung möchte daher heute
alle innerhalb des Gebietes liegenden
Gebäudeeigentümer, welche sich in
irgendeiner Form mit Sanierungs-
maßnahmen an ihrem Gebäude be-
fassen, aufrufen, sich intensiver über
mögliche Sanierungen Gedanken zu
machen. Noch verbleibt bis Ende des
kommenden Jahres genügend Zeit,
um eine Modernisierungserhebung
durchführen zu lassen, sich mit den
Feststellungen hieraus zu befassen,
Angebote einzuholen und gemein-
sam mit der Gemeindeverwaltung
und der STEG die letztendlich durch-
zuführenden Maßnahmen in einer
Modernisierungsvereinbarung festzu-
legen. Diese muss sodann auch durch
den Gemeinderat beschlossen und
von allen Beteiligten unterzeichnet
werden. Wer diese Chance noch nut-
zen möchte, sollte sich in den nächs-
ten Wochen und Monaten mit der
Gemeindeverwaltung, Hauptamts-
leiter Walter Wörner, in Verbindung
setzen. Insgesamt gesehen haben sich
Privatmaßnahmen und öffentliche
Maßnahmen sehr gut ergänzt. Um in
den kommenden verbleibenden rund
drei Jahren noch die ein oder andere
weitere Maßnahme durchführen zu
können, gilt es, weitere Finanzmit-
tel nach Weisenbach zu lotsen - die
persönliche Vorstellung mit einer Be-
gehung des Sanierungsgebietes mit
dem Regierungspräsidium Karlsruhe
war sicherlich für die erhoffte Aufsto-
ckung des Förderbetrages förderlich.

Einladung zur
Buchausstellung
Sonntag, 10. November 2013
11 bis 17 Uhr
Gemeindehaus Weisenbach
Annahme von Buchbestellungen
Annahme von Vorbestellungen
für das neue Gotteslob
Kaffee und Kuchen
14 bis 16 Uhr Rahmenprogramm
für Kinder in der Bücherei im
Belzerhaus
Eine-Welt-Verkauf
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Runter mit dem Energieverbrauch

Energieagentur Mittelbaden berät zu Einsparmöglichkeiten
Hohe Energiepreise? Senken Sie Ih-
ren Verbrauch. Der nächste Bera-
tungstermin zur kostenfreien Erstbe-
ratung ist:
Am Mittwoch, 06. November 2013,
in Gaggenau, zwischen 13:00 und
17:00 Uhr im städtischen, neben dem

Rathaus, gelegenen Haus Elisabeth,
August-Schneider-Straße 20, EG.

Bitte melden Sie sich an unter (07222)
381-3121, E-Mail: S.Meisch@Landkreis-
Rastatt.de unter Angabe des Bera-
tungsthemas. Weitere Infos unter

www.energieagentur-mittelbaden.
info
Zum Erstberatungstermin sollten
relevante Unterlagen (wie Schorn-
steinfegerprotokoll, Energiever-
brauchsrechnungen, Hausgrundris-
se, Fotos) mitgebracht werden.

Informationen zur SEPA Einführung
Der europäische Gesetzgeber hat
in seiner Verordnung Nr. 260/2012
(SEPA Verordnung) die Einführung
des SEPA Zahlverfahrens beschlos-
sen. Zum 01.02.2014 entfallen damit
die bisherigen nationalen Zahlver-
fahren für Überweisungen und Last-
schriften.
Alle Institutionen (Banken, Firmen,
Behörden, Vereine, Privatpersonen)
die sich am Zahlungsverkehr betei-
ligen sind damit gezwungen spä-
testens ab dem 01.02.2014 auf SEPA
umzusteigen. Dies betrifft auch die
Gemeinde Weisenbach.

Was ändert sich durch die SEPA Ein-
führung:
1. Jeder Kontoinhaber erhält anstatt
seiner bisherigen Kontonummer
eine IBAN, die sich aus dem Länder-
kürzel, einer zweistelligen Prüfziffer,
der bisherigen Bankleitzahl und der
Kontonummer zusammensetzt.

2. Die Einzugsermächtigungen, die
uns von unseren Bürgern vorliegen
können automatisch in sogenannte
SEPA Basislastschriftmandate um-
gewandelt werden. Diese Mandate
sind die Voraussetzung für alle wei-

teren Lastschrifteinreichungen durch
die Gemeinde Weisenbach Ihre Giro-
konten zu belasten.
3. Die Gemeinde Weisenbach ist ver-
pflichtet jeden Schuldner über die
Umwandlung seiner bisherigen Ein-
zugsermächtigung in ein SEPA Basis-
lastschriftmandat zu informieren.

Deshalb wird die Gemeinde Weisen-
bach im November diese Informati-
onen an alle betroffenen Einwohner
verschicken. Aus technischen Grün-
den wird es vorkommen, dass Sie
mehrere entsprechende Informati-
onsschreiben bekommen. Hierfür
bitten wir um Ihr Verständnis.

4. Die Gemeinde Weisenbach ist
weiterhin verpflichtet zukünftige
Lastschrifteinreichungen die zur Be-
lastung eines Kontos führen, min-
destens 14 Tage vor der Belastung
des Kontos anzukündigen.

Die Gemeinde ist bemüht die Vora-
bankündigungen in ihre Bescheide /
Rechnungen / Verträge zu integrie-
ren um einen unnötigen Papierauf-
wand zu vermeiden. Dies wird aber
nicht immer möglich sein.

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an die 4. Grundsteuerrate für 2013
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 15.11.2013 die 4. Grundsteu-
errate für das Jahr 2013 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Gemein-
dekasse Weisenbach eine Abbu-

chungsermächtigung erteilt haben,
wird die 4. Rate automatisch zum
oben genannten Fälligkeitstermin
abgebucht.
Alle anderen werden gebeten, ihre
Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen
und bei der Überweisung ihr Bu-
chungszeichen 5.0100.xxxxxx.x mi-

tanzugeben, damit eine reibungslo-
se Zuordnung der Zahlungseingänge
möglich ist.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflichtet,
für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

Jubilare
02. November, 76 Jahre
Gerda Bleier, Am Talblick 11

02. November, 73 Jahre
Hans Herzog, Hauptstraße 45

02. November, 70 Jahre
Rosemarie Bleier, Alter Dorfweg 9

03. November, 77 Jahre
Maria Mosig, Jakob-Bleyer-Str. 23

03. November, 71 Jahre
Rudolf Lott, Koloniestraße 2

04. November, 77 Jahre
Anneliese Miles, Strietweg 1

06. November, 74 Jahre
Liselotte Bleier, Schulstraße 9

Wir gratulieren herzlich!
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Bevölkerungsfortschreibung
Gemeinde Weisenbach
Monat September 2013

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.08.13 1.735 630 124 2.489
Zugang
Zuzüge
Geburten
Weggang
Wegzüge
Sterbefälle

11
0

10
0

1
0

2
0

2
0

6
0

14
0

18
0

Stand der
Bevölkerung
30.09.13 1.736 629 120 2.485

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.
Angebot der Woche
1. Matratze 90 x 200 cm, Höhe 14
cm, Telefon 657668
2. Bett, grau, 2x1 m, Tel. 651549
3. Zwei Matratzen, 200 x 100 cm
und 200 x 120 cm, Tel. 07083 3598

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Ökumenischer Gottesdienst und Gesprächsabend im November
Pfarrer Hans-Joachim Scholz und
Pfarrer Thomas Holler gestalten am
Sonntag, den 03. November, um
18.30 Uhr, einen ökumenischen Got-
tesdienst in der kath. Pfarrkirche in
Weisenbach unter dem Motto: „Die
Verantwortung der Generationen
füreinander“.

Im Anschluss daran findet im Ge-
meindehaus ein Gesprächsabend
statt, der das Thema des Gottes-
dienstes aufgreifen wird. Verschie-
dene Personen berichten aus ihren
Erfahrungen und geben Anregun-
gen für einen Austausch zum Thema
„Generationenverantwortung“.

Er wird von den beiden Pfarrern
musikalisch umrahmt. Wir möchten
zum ökumenischen Gottesdienst
und den Gesprächsabend die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, sowohl
Jung und Alt, ganz herzlich einla-
den und freuen uns über eine rege
Beteiligung.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen von
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr sowie am Wochenen-
de/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr unter
der Telefonnummer 01805 19292-109
zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenversor-
gung direkt in den Räumen der Not-
fallpraxis Baden-Baden, Balger Straße
50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die Not-
fallpraxis ist unter obiger Telefonnum-
mer erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112 be-
nachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
1.11. - ZÄ. Marie Stöckl,
Hauptstraße 11, Gaggenau,
Telefon 07225 97460
2./3.11. - Dr./Semmelweis Univ.
Tünde-Enikö Weber, Gottlieb-
Klumpp-Straße 12, Gernsbach,
Telefon 07224 1646

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
1.11. - Kleintierklinik Iffezheim,

An der Rennbahn 16a, Iffezheim,
Telefon 07229 185980
2./3.11. - Dres. Zebisch,
Körnerstraße 6, Gaggenau,
Telefon 07225 9884882

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 - 8.30 Uhr
Freitag, 1. November
Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,
Telefon 07225 3760
Samstag, 2. November
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Sonntag, 3. November
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Volkshochschule
Homöopathische Hilfen
bei Kinderverletzungen im Alltag
Im Alltag mit Kindern kommt es im-
mer wieder zu akuten Situationen:
kleinere Verletzungen, Insektensti-
che, leichte Verbrennungen usw.
Die klassische Homöopathie kann in
solchen Fällen oft schnelle Erleich-
terung bringen und durch homöo-
pathische Erste Hilfe lassen sich oft
chronische Folgeerscheinungen ver-
meiden.
Die beiden Abende vermitteln die
wichtigsten Grundsätze der klassi-
schen Homöopathie sowie ihre rich-
tige und verantwortungsvolle An-
wendung im häuslichen Gebrauch.
Dazu werden wir eine Liste der wich-
tigsten Mittel für die Notfallapothe-
ke zusammenstellen.
304531WE - Weisenbach
Daniela Fritz-Hüllen
2 x mittwochs, ab 06.11.13, 19:30 -
21:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 21,00 bei 11 - 20 Teilnehmenden
EUR 30,00 bei 8 - 10 TN / EUR 40,00
bei 5 - 7 TN (inkl. Unterlagen)

Verschiedenes von Ente und Gans
Wir kochen ein komplettes Menü
passend zum Herbst und Winter.
Bitte eine Schürze, ein Handtuch, ein
Geschirrtuch, ein scharfes Messer,
etwas zum Trinken und Behälter für
eventuelle Essensreste mitbringen.
307720WE - Weisenbach
Ralf Kaiser
Montag, 18.11.2013, 18:30 - 22:00
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 14,00 bei 11 - 12 TN / EUR 20,00
bei 8 - 10 TN / EUR 27,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. Lebensmittelkosten; werden
im Kurs abgerechnet)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielberichte und Ergebnisse
A-Junioren, A1 - übernimmt Tabellen-
führung! SG A1 - SG Unzhurst 1:0 (0:0)
Als "glücklich" ist der 1:0-Sieg der
A- Jugend SG gegen die SG Unzhurst
zu bezeichnen, was aber der Freude
über die erreichte Tabellenführung in
der Bezirksliga keinen Abbruch tat.
In einem eher schwachen Bezirksli-
gaspiel gehörten die ersten Chancen
dem Gastgeber, die aber ungenutzt
blieben. Die Gäste aus der Ortenau
vergaben klare Torgelegenheiten
oder scheiterten an Keeper Thorsten.
Jeweils ein Freistoß auf beiden Sei-
ten war noch die beste Gelegenheit,
vor der Pause ein Tor zu erzielen. Es
war wohl der abziehende Nebel, der
Tobias in der 61. Min. den nötigen
Blick auf den lange stehenden Fabi-
an ermöglichte, so dass dieser nach
butterweicher Flanke nur noch zur
1:0-Führung einnicken musste.

SG A2 - SG Greffern 1:1 (1:1)
Trotz der ersten Niederlage, die mit
2:7 gegen den Tabellennachbarn
aus Iffezheim recht deutlich ausfiel,
konnte unsere A2 den Anschluss an
die Spitzengruppe halten. Beim 1:1
gegen den aktuellen Tabellenzwei-
ten aus Greffern zeigten die Jungs
wieder aufsteigende Form. In ei-
nem Spiel zweier sich egalisierender
Mannschaften teilte man sich am
Ende leistungsgerecht die Punkte.

B-Junioren
Am Samstag waren unsere B-Juni-
oren Gast bei einem weiteren Ti-

telfavoriten der Bezirksliga, der SG
Oberachern.1:3 verloren, aber den-
noch: Leidenschaft, Engagement,
Teamgeist und niemals aufgebende
Kicker. Zur Halbzeit 0:0, nach der
Pause zwei unnötige schnelle Gegen-
tore, in der 60. Minute ein Traumtor
von Jan Spissinger und am Ende alles
versucht aber schließlich mit 1:3 ver-
loren.

F-Junioren, Spieltag
in Sandweier recht erfolgreich
Das erste Spiel am 19.10. gegen Lei-
berstung haben die Youngsters des
FCW noch unglücklich mit 2:3 verlo-
ren, aber danach steigerten sich die
FCW Kids und Sandweier wurden mit
3:0 besiegt.
Das dritte Spiel war dann eine ganz
klare Sache, man gewann gegen
Hügelsheim mit 11:0. In der letzten
Partie gegen Weitenung ging man
sehr früh mit 2 Toren in Führung.
Danach ließ jedoch die Konzentrati-
on und Kondition nach. Das gegne-
rische Team kam dadurch zum An-
schlusstreffer und kurz danach zum
2:2-Endstand.

Die nächsten Spiele
Sonntag, 03.11.2013
12:45 Uhr, Herren:
SC Waldprechtsweier 2 - FC W 2
14:30 Uhr, Herren:
SV Waldprechtsweier - FC W
15:00 Uhr, Frauen, Bezirksliga:
SG Weisenbach - SG Bühlertal/Bühl

Frauenselbsthilfe nach Krebs -
Selbsthilfe für Frauen und Männer

Gruppentreffen im November in Gaggenau
Nächstes Gruppentreffen am
Dienstag, 05. November 2013, ab
14.30 Uhr im Gemeindesaal der ev.

Markusgemeinde, Amalienberg-
straße 11 in Gaggenau.
Bitte Kaffeegedeck mitbringen.
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Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Abbuchung Jahresbeitrag
In der KW 46 wird der Jahresbeitrag
eingezogen. Sollten sich bei dem ei-
nen oder anderen Vereinsmitglied Än-
derungen der Bankverbindung erge-
ben haben, bitte um Nachricht an den
Kassier Marco Mast, Telefon 656831.

Zur Information: Der Lastschriftein-
zug wird wie jedes Jahr ausgeführt.
Ab November 2014 wird das SEPA-

Lastschriftverfahren durchgeführt.
Jedes beitragszahlende Mitglied er-
hält dazu auf seinem diesjährigen
Kontoauszug den Hinweis auf die
Umstellung nächstes Jahr. Zudem
wird den Mitgliedern ihre Vereins-
mitgliedsnummer als sogenannte
Mandatsnummer und die Gläubige-
rID des Vereins mitgeteilt. Für die
Mitglieder selber ändert sich nichts.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Ein herzliches
Dankeschön
Bei allen Besuchern unseres Ok-
toberfestes am vergangenen Wo-
chenende bedanken wir uns recht
herzlich.

Dankeschön auch an das Bewir-
tungs-Team und an die Kolping-
House-Band für ihren Einsatz!

Musikkapelle Au

Blockflötenkurs beginnt
Musikkapelle Au
Am Donnerstag, 07.11.2013 starten wir um
15:00 Uhr mit unserem neuen Blockflötenkurs.
Wir freuen uns auf Euch und hoffen, dass Ihr
viel Spaß und Freude dabei habt.

Denkt bitte auch an Eure Anmeldeformulare.

Naturfreunde Weisenbach

Zweite Auflage des Motorsägekurses vom Oktober 2013
Da beim ersten Motorsägekurs im
April 2013 die Beteiligung so groß
war, veranstaltete der Naturfreun-
deverein Weisenbach am 25. und 26.
Oktober 2013 einen weiteren Motor-
sägekurs. Unter der fachmännischen
Anleitung von Herrn Blankenhorn
wurden den neun Teilnehmern am
Freitag zuerst die Verhaltensweisen,
Baumfalltechniken, Motorsägeein-
stellungen, Ketten schärfen sowie
die verschiedensten Werkzeuge, die
beim Bäumfällen zum Einsatz kom-
men, erklärt.

Am Samstag ging die Gruppe voll
motiviert in den Wald um das the-
oretisch Erlernte in die Praxis um-
zusetzen. Gerade hier konnten die

Teilnehmer aufgrund der großen Er-
fahrung von Herrn Blankenhorn vie-
le Tipps, Ratschläge und das fachlich
richtige Vorgehen und Anwenden

der Motorsäge erlernen. Am Schluss
wurde der Kurs mit einer theoreti-
schen Prüfung für alle Teilnehmer
erfolgreich abgeschlossen.

Spielvereinigung Weisenbach

Tischtennistag
Dieses Jahr wollen wir wieder ein
Tischtennisturnier für unsere großen
und kleinen Sportfreunde veranstal-
ten. Dazu laden wir alle Vereinsmit-
glieder am Samstag, 09.11. um 14
Uhr in die Sporthalle Weisenbach
ein. Die Spielstärke bzw. das Können
ist Nebensache, der Spaß soll im Vor-
dergrund stehen. Anschließend las-
sen wir den Tag bei Pizza und küh-
len Getränken in gemütlicher Runde
ausklingen. Also kramt Euren Schlä-
ger und Sportschuhe hervor und los
geht’s. Anmeldungen bitte bis 02.11.
bei Volker Hürst unter 07224 3383
oder E-Mail: volker.huerst@spielver-
einigung-weisenbach.de.
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LAG Obere Murg

Terminkalender 2013
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
2.11. Herbstwaldlauf in Ötigheim
16.11. BW-Waldlaufmeisterschaften
in Walldorf (3.11.)

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Jagdhornklänge zu Ehren eines Heiligen
In der Pfarrkirche St. Wendelin in
Weisenbach findet am Sonntag, 3.
November, um 10.15 Uhr ein Gottes-
dienst der besonderen Art statt. Jagd-
hornklänge werden die heilige Messe
musikalisch umrahmen. Mit der Hu-
bertusmesse von Hermann Neuhaus
erinnern die Jagdhornbläser Murgtal
an die Legende des heiligen Hubertus,
den Schutzpatron der Jäger, Forstleu-
te und Reiter, dessen Namenstag am
3. November gefeiert wird.

Unter der Leitung von Instrumental-
pädagogin Bärbel Lindner hat sich
die bunt gemischte Truppe aus horn-
begeisterten Jägern und Nichtjägern
seit ihrer Gründung vor fünf Jahren
ein vielfältiges Repertoire an Mär-
schen bis hin zur konzertanten Jagd-
musik erarbeitet.

Dabei werden die Stücke auf ge-
mischten Hörnern - den kleinen Fürst-
Pless-Hörnern mit und ohne Ventilen

und den großen Parforcehörnern -
vorgetragen. Durch die Möglichkeit
der Umstellung der Parforcehörner
von der Stimmung in „B“ auf „Es“
wird das musikalische Spektrum des
Ensembles zusätzlich erweitert.

So werden an der Hubertusmesse für
gemischte Hörner auch mehrere Stü-
cke in „Es“ zu hören sein. Die Kollek-
te kommt dem Kirchenbauverein St.
Wendelin zugute.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Mittwochswanderung
Mittwoch, 06. November
Die Mittwochswanderer treffen sich
um 10.00 Uhr am Bahnhof zur Wan-
derung mit Gerhard rund um Gerns-
bach. Anschließend ist Einkehr im
Vereinsheim in der Faltergasse. Tel.-
Info: 07224 656820.
Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen!

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten der Pfarrg-
meinden St. Wendelin, Weisenbach
und Maria-Königin, Au

01.11.2013 bis 10.11.2013

Freitag, 01.11.2013 - Allerheiligen
Herz-Jesu-Freitag
08.00 WB Rosenkranzgebet fällt aus!
08.00 AU Rosenkranzgebet fällt aus!
10.15 WB Hochamt zu Allerheiligen

mit anschließendem Grä-
berbesuch

Sonntag, 03.11.2013 -
31. Sonntag im Jahreskreis
10.15 WB Hubertusmesse, mitgestal-

tet von den Jagdhornblä-

sern Murgtal für die Leben-
den und Verstorbenen der
Gemeinde, für Frieda und
Wendelin Roll, für Bernd
Sänger und verstorbene
Angehörige, für verstorbe-
ne Eltern und verstorbene
Angehörige, 2. Seelenamt
Maria Gerstner

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
18.30 WB Ökumenischer Gottes-

dienst: "Im Ringen um den
rechten Weg" Christliche
Impulse zur Verantwor-
tung der Generationen
füreinander (Pfarrer Hol-
ler, Pfarrer Scholz)
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Dienstag, 05.11.2013
08.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 06.11.2013:
08.30 AU Hl. Messe, für verstorbene

Angehörige und alle arme
Seelen

Donnerstag, 07.11.2013:
07.30 WB Schülergottesdienst
18.30 WB Hl. Messe fällt aus!

Freitag, 08.11.2013
08.00 AU Rosenkranzgebet
08.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 10.11.2013
Zählung der Gottesdienstbesucher
10.15 WB Kindergottesdienst im

Gemeindehaus, Thema:
Jesus - das Licht der Welt
(KiGo-Gruppe)

10.15 WB Hl. Messe, zum hl. Schutz-
engel, zum hl. Judas
Thadäus und zur Mutter-
gottes von der immerw.
Hilfe, für verstorbenen
Mann und arme Seelen

11.00 WB EINE-WELT-VERKAUF bis
17 Uhr im Gemeindehaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Rosenkranz in Weisenbach
Ab Freitag, den 08.11.2013 findet
der Rosenkranz in Weisenbach wie-
der um 8.30 Uhr (Winterzeit) statt.

EINE-WELT-VERKAUF
im Gemeidehaus Weisenbach
Am Sonntag, den 10.11.2013 findet
der EINE-WELT-VERKAUF von 11 bis
17 Uhr im Gemeindehaus statt.

Rücktritt im Pfarrge-
meinderat Weisenbach
Nach vier Jahren im Pfarrgemeinde-
rat Weisenbach und Au hat Roswitha
Hauser am 08.10.2013 ihr Amt nie-
dergelegt. In einem Brief an die Mit-
glieder des Pfarrgemeinderats hat sie
geschrieben, dass sie keine positive
Grundlage mehr für eine weitere Mit-
arbeit sieht und den Eindruck hat, dass
sie ihren persönlichen Überzeugungen
und den in sie gesetzten Erwartungen
nicht mehr gerecht werden kann.

EV. KIRCHEN-
GEMEINDE FORBACH-
WEISENBACH

Sonntag, 03. November
18.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der katholischen Kirche
in Weisenbach. Thema: Im Ringen
um den rechten Weg.

Der Gottesdienst wird von Pfarrer
Holler und Pfarrer Scholz gemein-
sam gehalten.

Mittwoch, 06. November
14.15 Uhr Konfirmandenunter-
richt in Weisenbach

Freitag, 08. November
20.00 Uhr Probe des Lobpreischo-
res in Forbach

Sonntag, 10. November
17.00 Uhr „ERlebt“- Gottesdienst
in Forbach. Thema: „Die Zeit hat
Flügel - sie fliegt uns immer wie-
der davon“.

Was sonst noch interessiert

Liebe Leserinnen und Leser,
in der Adventszeit geht es oft hek-
tisch zu. Umso schöner ist es des-
halb, wenn trotzdem Zeit bleibt für
die Weihnachtsbäckerei oder zum
Basteln.
Kennen Sie tolle Back- oder Fest-
tagsrezepte, die Sie mit den ande-
ren Lesern der Amts- und privaten
Mitteilungsblätter teilen möchten?
Auch Ihre Basteltipps für Tisch-
und Weihnachtsdeko sind gefragt.
Vielleicht haben Sie auch eine in-
teressante Weihnachts- oder Neu-
jahrsgeschichte, die Sie gerne ver-
öffentlichen würden.
Machen Sie mit und senden Sie uns
Ihre Beiträge zur Veröffentlichung
zu. Hierzu haben wir im Internet
spezielle Aktionsseiten mit weite-
ren Infos vorbereitet, wo Sie Ihre
Beiträge gleich hochladen können.

www.nussbaum-messe.de/akti-
onsseiten/Basteltipps
www.nussbaum-messe.de/akti-
onsseiten/weihnachtsgeschichte
www.nussbaum-messe.de/akti-
onsseiten/festtagsrezept
Die besten Beiträge werden in den
Amts- und privaten Mitteilungs-
blättern von Nussbaum Medien
Weil der Stadt, Nussbaum Medien
Rottweil und Nussbaum Medien
Uhingen sowie online veröffent-
licht.
Bitte beachten Sie bei Fotos unbe-
dingt die Hinweise zum Urheber-
recht, die ebenfalls auf den Akti-
onsseiten veröffentlicht sind.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge
und sagen schon jetzt herzlichen
Dank fürs Mitmachen.
Der Verlag

Als Pfarrer bedauere ich den Rück-
tritt sehr und habe sie gebeten, ihre
Entscheidung noch einmal zu über-
denken. Leider hat sie sich nicht mehr
umstimmen lassen. Umso wichtiger ist
es mir, Frau Hauser ein herzliches Wort
des Dankes zu sagen für alles, was sie
im Pfarrgemeinderat an Zeit, Kraft
und Engagement eingebracht hat,
nicht zuletzt als Schriftführerin. Dank-
bar bin ich auch, dass Frau Hauser
weiterhin in der Bücherei und in der
katholischen Frauengemeinschaft, in
der Firmvorbereitung und in unserem
Glaubenskurs-Team engagiert.

Ein offizielles Dankeschön und eine
Verabschiedung aus dem Pfarrge-
meinderat wird auf ihren Wunsch
hin im kleinen Kreis stattfinden. Der
Posten des Schriftführers bzw. der
Schriftführerin soll möglichst bald
neu besetzt werden. Für die verblei-
bende Zeit von nur einem Jahr bis
zur nächsten Pfarrgemeinderatswahl
wird wohl kein neues Mitglied mehr
nachrücken.

Pfarrer Thomas Holler


